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CuBaLibra-Glossar 
 
Um die Texte von CuBaLibra kurz und übersichtlich zu halten, wurden Bedien-
hinweise nicht direkt in die Dokumente geschrieben. Vielmehr beziehen sich 
alle CuBaLibra-Einheiten auf ein Glossar, das regelmäßig gepflegt wird. 
 
Sie erkennen Glossarbegriffe im Text daran, dass sie grau unterlegt sind (wie 
z. B. Geraden). Hier der zugehörige Bedienhinweis: 
 


 
 


Damit Sie dieses Buch auch langfristig nutzen können, legen wir das Glossar 
nicht bei, sondern stellen es online zur Verfügung. 
Es gibt nun zwei Möglichkeiten auf das Glossar zuzugreifen: 


(1) Sie laden das Glossar aus der Materialdatenbank: 
http://www.ti-unterrichtsmaterialien.net, Schlagwort ‚Glossar‘ 


(2) Sie nutzen das Online-Glossar: 
http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar 
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Daumenkino 
Andreas Pallack 


 Sek I  Sek II  TI-Nspire™  TI-Nspire™ CAS (Version 3.0) 
Schlagworte: Funktionen, Modellieren, Präsentieren 


Schülermaterial: 
 


Aufgabe 
 
Erstelle eine Graphen-Choreographie. Erzeuge dazu mehrere Bilder in einem 
Dokument, die dann durch „Vor-„ und „Zurückblättern“ der Seiten nacheinander 
ablaufen. Verwende dabei mindestens 3 und höchstens 6 Seiten. 
 
Tipps:  


• Erstelle zuerst einen Plan und setze ihn dann mit dem Rechner um. 
• Präsentiert euch die Filme gegenseitig. Besonders gut gelingen solche 


Präsentationen, wenn man die Bilderfolgen mit Musik untermalt. 
 
Als Anregung findest du hier ein Beispiel, das „Geisterstunde“ getauft wurde: 


         
 


Weitere Anregungen aus einem Unterrichtsprojekt findest du unter 
www.youtube.de unter den Schlagworten „Daumenkino Funktionen“. Dort fin-
dest du auch die Geisterstunde (http://www.youtube.com/watch?v=irCy8vk8jC8) 
als Film. 


 
Vorschlag zur Umsetzung: 
Öffnen Sie die Applikation Graphs. Wenn ge-
wünscht, kann für die Lernenden vorab ein 
Bild eingefügt werden – hier das Bild eines 
Schlosses, da ein Geist erstellt werden soll. 
 
Anschließend verändern Sie die Koordinaten-
achsen so, dass der geplante Graph ange-
messen dargestellt werden kann. Zum Erzeu-
gen des Geistes wird ein Graph verwendet, 
der einfache Nullstellen bei -10 und 10 und 
zwei doppelte Nullstellen zwischen -10 und 10 
hat. f(x) = -(x–10)⋅(x+10)⋅(x–6)²⋅(x+7)² erfüllt 
diese Anforderungen. Im Scratchpad wurde 
der maximale Funktionswert im Intervall [-
10;10] bestimmt. Die Koordinatenachsen wer-
den dann entsprechend angepasst. 
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Um bei der Produktion der Einzelbilder nicht 
zu viele Einstellungen vornehmen zu müssen, 
wird diese Seite als Musterseite festgesetzt. 
Im nächsten Schritt wird lediglich das Koordi-
natensystem ausgeblendet (Objekte ausblen-
den) und die Seite mehrfach kopiert. 
 


 
 


Zum vervielfachen der Seite wechseln Sie zum 
Seitensortierer (©). Dort kopieren und ver-
vielfältigen Sie die Seite dann mit copy-paste. 
 
Nun kann man beginnen die Seiten mit Gra-
phen zu füllen. In diesem Beispiel stellen wir 
vor wie man ein einzelnes Bild erstellt. Die an-
deren Bilder können dann analog erzeugt wür-
den.  
  


 
Bitte beachten Sie, dass für jede Seite ein 
neuer Funktionsname verwendet werden muss 
(f1, f2, ...), da ansonsten auf allen Seiten alle 
Graphen angezeigt werden. 
 
Zeichnen Sie den Graphen der oben angege-
benen Funktion. Verändern Sie anschließend 
die Attribute und die Farbe so, dass der Graph 
gut erkennbar ist. Blenden Sie nun alle Objek-
te, die für Ihren Film nicht relevant sind – z. B. 
den Funktionsterm (Objekte ausblenden) – 
aus. 
 


 
 


Dieses Bild kann um weitere graphische Ele-
mente oder auch Texte erweitert werden (z. B. 
Linien, besondere). Im oben gezeigten Bei-
spiel wurde der Geist-Graph zusätzlich mit 
Augen, bestehend aus Punkten, versehen. 


 


Didaktischer Kommentar: 
Die kreativen Möglichkeiten und die Freiheit der Aufgabenstellung sind für 
Schülerinnen und Schüler motivierend. Allerdings sollte der Arbeitsauftrag wei-
ter eingeschränkt werden, wenn im Unterricht spezifische Aspekte (wie z. B. 
mehrfache Nullstellen oder Transformation von Funktionen) besonders betont 
werden sollen. 







